
Anreisetipps 
 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 

−−−− Haupbahnhof Linz 
−−−− Straßenbahnlinie 1, 2 (Fahrtrichtung Universität) bis zur Endstation Universität 
 
Mit dem Pkw: 

−−−− A7 Mühlkreisautobahn (Fahrtrichtung Freistadt) 
−−−− Ausfahrt Linz-Dornach, dann geradeaus Richtung Universität 
−−−− Parken ist auf dem Parkplatz der Universität möglich.  
 
 
 
Orientierung am Uni-Campus 
 

 
Die Veranstaltung findet im Uni-Center, 2. Stock, Repräsentationsraum G, statt. 
 
 
 
Anmeldung & Teilnahme 
 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
 
Anmeldungen bis 25. November 2009 an Fr. Maria Hinterdorfer 
Tel: (0732) 2468 - 8833 
Fax: (0732) 2468 – 8832 
Mail: maria.hinterdorfer@jku.at 
oder mittels beiliegender Antwortkarte 

 
 

 
 
 
 
 

 

Einladung 
 

LA21-Modell für Klein- und Mittelstädte 

 

Workshop zum Kennenlernen und Ausprobieren 

von Instrumenten und Werkzeugen  
anhand eines LA21-Wikipedia 

 

Donnerstag, 3. Dezember 2009 
9:00 bis 15:00 Uhr 

 
Johannes Kepler Universität 

Linz 
 
 
 
 

 
 
 

Institut für Betriebliche und Regionale Umweltwirtschaft

Workshop 
Teich 



Institut für Betriebliche u. Regionale Umweltwirtschaft | Johannes Kepler Universität Linz  (0732) 2468 – 8833 | Altenberger Straße 69 | 4040 Linz | www.uwi.jku.at 

 

 
Inhalt 
 
 
In Österreich werden Lokale Agenda 21-Prozesse bislang hauptsächlich in 

kleineren Gemeinden realisiert, LA21-Prozesse in Klein- und Mittelstädten 

sind dagegen eher die Ausnahme.  

 

Im Rahmen des vom Land Oberösterreich, Land Steiermark und dem Bun-

desministerium für Wissenschaft und Forschung in Auftrag gegebenen Pro-

jektes „LA21-Modell für Klein- und Mittelstädte“ wird untersucht, wie dort 

LA21-Prozesse erfolgreich gestartet und gestaltet bzw. wie bereits laufende 

Prozesse beständig in Gang gehalten werden können.  

 

Die Ziele des Projekts sind zum Einen die Analyse der Erfolgsbedingungen 

für LA21-Prozesse in Städten sowie zum Anderen die Ausarbeitung eines 

„Werkzeugkastens“ für die Umsetzung des LA21-Prozesses. Dieser Werk-

zeugkasten wird in Form eines LA21-Wikipedia realisiert und bietet Tools 

für verschiedene Aufgabenbereiche: 

−−−− Sensibilisieren & Entscheiden 

−−−− Starten & Aufbauen 

−−−− Zukunftsprofil erarbeiten 

−−−− Projekte umsetzen 

−−−− Kontinuität sicherstellen 

−−−− Öffentlichkeitsarbeit 

 

Zielgruppen der Veranstaltung: 

−−−− an LA21-Prozessen interessierte Personen aus Politik und Verwaltung 

−−−− Personen, die in (städtischen) LA21-Prozessen involviert sind 

 
Programm 
 
 
9:00 Uhr Begrüßung & Einführung 

 a. Univ.-Prof. Dr. Reinhold Priewasser 
 Johannes Kepler Universität Linz, Institut für Betriebliche 

und Regionale Umweltwirtschaft 
 
 Impulsvortrag „Zämma leaba z’Götzis“ 

 Martin Herburger 
 Götzis, Vorarlberg 
 
9:45 Uhr Pause 
 
10:00 Uhr Impulsvortrag „Aufgabenbereiche im LA21-Prozess“ 
 DI Günther Humer 
 Oö. Akademie für Umwelt und Natur 
 
10:15 Uhr Kennenlernen und Ausprobieren von Instrumenten 

und Werkzeugen für den LA21-Prozess in Klein- und 
Mittelstädten anhand eines LA21-Wikipedia (Teil 1) 

- Sensibilisieren & Entscheiden 
- Starten & Aufbauen 
- Zukunftsprofil erarbeiten 

12:00 Uhr Mittagspause 

13:00 Uhr Kennenlernen und Ausprobieren von Instrumenten 

und Werkzeugen für den LA21-Prozess in Klein- und 

Mittelstädten anhand eines LA21-Wikipedia (Teil 2) 
- Projekte umsetzen 
- Kontinuität sicherstellen 
- Öffentlichkeitsarbeit 

 
14:30 Uhr Conclusio und Ausblick 

 
15:00 Uhr Ende der Veranstaltung 

 


